
 

 
 1. Juli 2014 

 
Liebe Eltern, 
 

in den vergangenen Jahren haben wir Sie nach den Pfingstferien immer über das 

Ganztagesangebot für das nächste Schuljahr informiert. In diesem Jahr ist das leider nicht möglich, 

weil unser Antrag zur Einrichtung einer Ganztagesschule noch nicht beschieden wurde und wir 

deshalb nicht wissen, mit welchen Ressourcen wir für das kommende Schuljahr planen können. Auf 

jeden Fall ist es unsere Absicht, das bestehende Angebot auch im nächsten Schuljahr aufrecht zu 

erhalten. Wir werden Sie über unser Ganztagesangebot für das Schuljahr 2014/2015 informieren, 

sobald wir konkrete Informationen haben. Im schlechtesten Fall könnte dies auch erst nach den 

Sommerferien sein. 
 

 Onlinebefragung im Rahmen der Fremdevaluation 

Bis zum Freitag, 4. Juli 2014, ist die Onlinebefragung für Eltern und Kinder im Rahmen der 

Fremdevaluation noch freigeschalten. Bitte beteiligen Sie sich möglichst zahlreich an diesem 

Angebot, denn je mehr Personen sich daran beteiligen, umso aussagekräftiger sind die Ergebnisse. 

Im Voraus herzlichen Dank! 
 

 Konzert der Bayerischen Musikakademie 

Eine Besonderheit in der Musikförderung unserer Grundschule sind die Konzerte der Bayerischen 

Musikakademie Marktoberdorf, mit denen wir den Kindern und natürlich auch Ihnen, liebe Eltern, 

jedes Jahr ein besonderes Musikerlebnis bieten wollen. Am Montag, den 7. Juli 2014 um 16.00 Uhr 

gastieren die jungen Künstler aus aller Welt nun schon zum 13. Mal an unserer Schule. Wir laden Sie 

und Ihre Kinder, die keinen Eintritt bezahlen, dazu ganz herzlich ein. 
 

 Termine (auch auf unserer Homepage!) 

Hier noch ein Ausblick auf die Schulwochen bis zu den Sommerferien und darüber hinaus: 

 04.07.2014: Schwimmtag im Freibad Kirchdorf für alle Grundschulkinder  

 07.07.2014: Konzert der Bayerischen Musikakademie 

 09.07.2014: Die Mitglieder der Schulkonferenz treffen sich im Lehrerzimmer zur zweiten 

Sitzung (Einladung folgt!) 

 15.07.2014: Das Fremdevaluationsteam ist an unserer Grundschule 

 23.07.2014: Die vierte Klasse lädt die Senioren zu ihrem Abschlussspiel ein. Die dritte Klasse 

übernimmt traditionell die Bewirtung. Weitere Informationen folgen durch die 

Klassenlehrerinnen. 

 25.07.2014: Das Abschlussspiel der Viertklässler wird wieder eingeleitet mit einigen Stücken 

aus unserem wöchentlichen „Gemeinsamen Singen“ und findet um 16.00 Uhr 

statt. (Einladung folgt!) 

 28.07.2014: Schulberichte für die Kinder der Klassen 1 und 2; Zeugnisse für die Kinder der 

Klassen 3 und 4. 

 28.07.2014: Ökumenischer Abschlussgottesdienst in der Aula unserer Grundschule. Sie, 

liebe Eltern, sind dazu ganz herzlich eingeladen! 

 30.07.2014: Letzter Schultag. Der Unterricht endet für alle Kinder um 11.10 Uhr. Es finden 

kein Mittagstisch und keine Ganztagesbetreuung statt! 

 15.09.2014: Für die künftigen Klassen 2, 3 und 4 beginnen wir das neue Schuljahr um 7.40 

Uhr mit einem ökumenischen Schuljahresanfangsgottesdienst in unserer Aula 

(statt Mi, 17.09.2014!). Sie, liebe Eltern, sind jetzt schon ganz herzlich dazu 

eingeladen! 

Die erste Unterrichtsstunde folgt dann um 8.25 Uhr. Dieser Montagvormittag 

endet für alle Schüler um 11.55 Uhr. 

 18.09.2014: Einschulungsfeier der neuen Erstklässler 

 

- Bitte beachten Sie auch die Rückseite! – 

 

 

 



 

 

 
 

Nun wünsche ich Ihnen und Ihren Familien sonnige Sommertage und grüße Sie, auch im Namen 

des Kollegiums, ganz herzlich! 

 

F. Wiest 

- Schulleitung – 

 

 P.S.: Sommerzeit – Zeugniszeit 

Der „Zeugnistag“ ist für viele Kinder und Eltern ein besonderer Tag. Sie (und die Kinder) bekommen 

zwar laufend Rückmeldungen über die Entwicklung und das Lernen Ihres Kindes, dennoch haben 

ein Schulbericht oder ein Notenzeugnis eine andere Bedeutung. Das Lied „Zeugnistag“ von 

Reinhard Mey regt zum Nachdenken darüber an. Vor allem auch über den Umgang mit 

Zeugnissen, die nicht nach Wunsch ausfallen. Ich habe Ihnen hier den Text abgedruckt Text. 

Nachzuhören ist das Lied auch im Internet unter www.youtube.com/watch?v=fK3vSkYzpTY 
 

Zeugnistag 
 

Ich denke, ich muß so zwölf Jahre alt gewesen sein, 

Und wieder einmal war es Zeugnistag. 

Nur diesmal, dacht‘ ich, bricht das Schulhaus samt 

Dachgestühl ein, 

Als meines weiß und häßlich vor mir lag. 

Dabei war‘n meine Hoffnungen keineswegs hoch 

geschraubt, 

Ich war ein fauler Hund und obendrein 

Höchst eigenwillig, doch trotzdem hätte ich nie 

geglaubt, 

So ein totaler Versager zu sein. 

 

So, jetzt ist es passiert, dacht‘ ich mir, jetzt ist alles aus, 

Nicht einmal eine 4 in Religion. 

Oh Mann, mit diesem Zeugnis kommst du besser 

nicht nach Haus, 

Sondern allenfalls zur Fremdenlegion. 

Ich zeigt‘ es meinen Eltern nicht und unterschrieb für 

sie, 

Schön bunt, sah nicht schlecht aus, ohne zu prahl‘n! 

Ich war vielleicht ‘ne Niete in Deutsch und Biologie, 

Dafür konnt‘ ich schon immer ganz gut mal‘n! 

 

Der Zauber kam natürlich schon am nächsten 

Morgen raus, 

Die Fälschung war wohl doch nicht so geschickt. 

Der Rektor kam, holte mich schnaubend aus der 

Klasse raus, 

So stand ich da, allein, stumm und geknickt. 

Dann ließ er meine Eltern kommen, lehnte sich 

zurück, 

Voll Selbstgerechtigkeit genoß er schon 

Die Maulschellen für den Betrüger, das mißrat‘ne 

Stück, 

Diesen Urkundenfälscher, ihren Sohn. 

 
 

Mein Vater nahm das Zeugnis in die Hand und sah 

mich an 

Und sagte ruhig: „Was mich anbetrifft, 

So gibt es nicht die kleinste Spur eines Zweifels daran, 

Das ist tatsächlich meine Unterschrift.“ 

Auch meine Mutter sagte, ja, das sei ihr Namenszug. 

Gekritzelt zwar, doch müsse man versteh‘n, 

Daß sie vorher zwei große, schwere Einkaufstaschen 

trug. 

Dann sagte sie: „Komm, Junge, laß uns geh‘n.“ 

 

Ich hab‘ noch manches langes Jahr auf 

Schulbänken verlor‘n 

Und lernte widerspruchslos vor mich hin 

Namen, Tabellen, Theorien von hinten und von vorn, 

Daß ich dabei nicht ganz verblödet bin! 

Nur eine Lektion hat sich in den Jahr‘n herausgesiebt, 

Die eine nur aus dem Haufen Ballast: 

Wie gut es tut, zu wissen, daß dir jemand Zuflucht 

gibt, 

Ganz gleich, was du auch ausgefressen hast! 

 

Ich weiß nicht, ob es Rechtens war, daß meine Eltern 

mich 

Da rausholten, und wo bleibt die Moral? 

Die Schlauen diskutier‘n, die Besserwisser streiten sich, 

Ich weiß es nicht, es ist mir auch egal. 

Ich weiß nur eins, ich wünsche allen Kindern auf der 

Welt, 

Und nicht zuletzt natürlich dir, mein Kind, 

Wenn‘s brenzlig wird, wenn‘s schiefgeht, wenn die 

Welt zusammenfällt, 

Eltern, die aus diesem Holze sind. 

 
 

Bitte den Abschnitt abtrennen und bei der Klassenlehrerin abgeben! 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Die Elterninformation vom 1. Juli 2014 habe ich erhalten. 

 
 

  

 

  

Name des Kindes  Klasse  Unterschrift 
 

Anlage für die Kinder der Klassen 1 bis 3: 

Schuljahresplaner 2014/2015 


